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Grotzhrrzogthum Baden.
Karlsruhe . 14. Juli .

T ( Stadtgartentheater .) Der große nicht unberech¬
tigte Erfolg der originellen „Jugend von heute" und das Auf¬
sehen, das besonders in Fachkreisen das zeitgemäße Tendenzstück
„Flachsmann als Erzieher" machte , hat auch eines der älteren
Dramen von Otto Ernst (Schmidt) „Die größte Sünde "
wieder an 's Licht der Bühne gelockt. Wir wissen nicht , ob dieses
Stück Otto Ernst 's größre Sünde ist, er hat vielleicht in früherer
Jugend noch größere verbrochen , aber sündhaft ist es jedenfalls,eine so platte , gesuchte Tendenzarbeit mit so qualvoller Rühr¬
seligkeit zu überhäufen, daß Jungfrauen schluchzen , resp. auf-
schreien müssen, und gereiften Männern wider Willen die Zährein's Auge steigt . Der Held des Stückes, ein echt Otto Ecnst'scher— oder auch Birch-Pfeiffer'scher — Jdealmensch, hat das Unglück,eine Ueberzeugung zu haben , die ihn in Gegensatz zur Gesell¬
schaft stellt, und noch dazu zu der Gesellschaft , deren Kinder er
als Lehrer unterrichten soll . Da er natürlich seine Ueberzeugung
auch öffentlich bekennt und konsequent nach ihr handelt , führtdas bald zu schweren Konflikten , außerdem bestürmen Tod und
Krankheit das Heim des Unglücklichen in einer Weise , daß er
schließlich schwach wird und dem Zwang der Verhältnisse seine
Ueberzeugungopfert, damit hat er die „größte Sünde ' begangen,für die es keine Sühne gibt . Es bleibt ihm also nichts anderes
übrig, als aus dem Leben zu scheiden - die treue Gattin folgt
ihm in den Tod . Es krachen im Nebenzimmer die bewußten
zwei Revolverschüsse . Entsetzen folgt auf Rührung und der
Dichter ist der Mühe überhoben , die Zweifel und Bedenken ,die er angeregt , weiter auszuspinnen respektive zu lösen . —
Otto Ernst zeigt auch in der „größten Sünde ", daß er ein ge¬
schickter Zeichner ist, einzelne Züge find sehr charakteristisch her-
dorgehobrn, man merkt aber überall zu deutlich die Abficht, dabet
verlieren seine Menschen an Lcbenswahrheit und werden Zieh¬
puppen, denen ihre Bestimmung und ihr Zweck mit dicken Farbenauf der Stirn geschrieben steht . Durch solche Mittel kann die
mangelnde psychische Durchdringung des Problems unmöglich
ersetzt werden, und vollends leidet dadurch die künstlerische Wir¬
kung noch . — Die Aufführung des Stücks am Freitag die unter
Leitung des Herrn Veit stand , verdiente volle Anerkennung . Im
Mittelpunkt standen Herr Bernau und Fräulein Lux elfterer als
sehr temperamentvoller Märtyrer seiner Ueberzeugung, FräuleinLux als besten mitleidende Gattin . Ferner machten sich die
Herren Großmann , Bett , Kuhnert und Kißling , besonders ver¬dient . Obgleich dir geschickt berechneten Bühneneffrkte wohl zurGeltung kamen , und es auch an freundlichem Beifall nicht fehlte,konnte man doch bei dem recht zahlreich erschienenen Publikumeine leichtbegreifliche Zurückhaltung deutlich genug erkennen.

^ (Aus dem Poltzetbertcht ) Ende Januar d . Js .wurde aus einer unverschlossenen Wohnung in der Waldstraßeeine goldene Damenremontoiruhr mit goldener, auffallend langer
Halskette im Werthe von 100 M . gestohlen . — Am 6 . ds.wurde eine Wohnung in der Leopoldstraße, während die Inhaber
ausgegangen waren, mittelst Nachschlüssel geöffnet , Behältnisse
aufgebrochen und daraus eine silberne Sparbüchse mit etwa
70 M ., etwa 1000 Stück Cigarillos und je eine Flasche Cyar-
treux, Cognac und Rum gestohlen . — In der Weststadt
find am 11 . d . M . einem Burschen ein Paar Schnürschuhe und
eine silberne Remontotruhe im Werthe von 40 M . gestohlen worden.— Verhaftet wurde ein hiesiger Mvbelpacker und Hundscherer,weil er vor einigen Tagen von zwei arbeitscheuen Menscheneinen werthvollen Raffenhund, von dem er annehmen mußte, daßer nicht rechtmäßig erworben, für 3 M an sich brachte und
denselben wiedcr für 7 M . verkaufte.

' Festmahl statt, an welchem die Höchsten Herrschaften, idie Minister , der italienische Botschafter mit Gemahlinund allen Mitgliedern der Botschaft, viele hohe Würden¬träger und das Gefolge theilnahmen .* Peterhof , 14 . Juli . Während des Festmahles brachteSeine Majestät Kaiser Nikolaus folgenden Trink¬spruch aus :
Mit Genugthuung begrüßen wir Euere Majestät , esist uns besonders angenehm, daß Euere Majestät damitbegonnen haben, zu uns zu kommen. Ganz Rußlanderblickt hierin ein neues Zeichen der Bande wahrerFreundschaft. Diese Gefühle gegenseitiger Sympathiebegünstigen die Entwickelung der Beziehungen , wie sienicht wünschenswerther sein können im Interesse unsererLänder .

"
Ter Kaiser trank alsdann auf den König von Italien ,die Königin Helene, die Königin -Mutter , die KöniglicheFamilie und Italien . Alsdann wurde die italienischeHymne gespielt .
Hierauf erhob sich Seine Majestät der König vonItalien und dankte in seinem Trinkspruche für denherzlichen Empfang und hob hervor , daß er nach Peter¬hof komme begleitet von der Zustimmung seines Volkes,welches in dem Zusammenschluß dieses Bandes einneues Unterpfand des Friedens und derWohlfahrt erblicke.
Der König trank auf den Kaiser, die Kaiserin , dieKaiserin-Mutter und die Kaiserliche Familie , alsdannwurde die russische Hymne gespielt.* St . Petersburg , 14. Juli . Das „Journal de St . Peters¬burg " begrüßte gestern Seine Majestät König VictorEmanuel mit folgendem Artikel : „Der König vonJtalientrifft morgen in Peterhof ein . Der erhabene Souverän weiltebereits als Kronprinz einmal in Rußland . Seit der Thron¬besteigung ist es der erste Besuch, den er einem fremden Hofeabstattet. Bon Beginn der Regierung an hat Victor Emanuel III .es verstanden, mit großer Autorität seine Macht zu bekräftigen.Seine Majestät erfreut sich bei seinen Unterthanen tiefer Zuneigung und Verehrung, wofür die große Popularität ein Be¬weis ist. Beide Herrscherhäuser find durch Bande der Verwandt¬schaft und Freundschaft verknüpft. In Rußland liebt manItalien und bewundert man den italienischen Geist in allenseinen Bekundungen. In politischer Hinsicht wider¬streiten die Interessen beider Nationen einander nir¬gends und auf keinem Gebiete . Im Laufe der jüngstenEreignisse waren beide Regierungen berufen, gemeinsam eineAktion durchzuführen, welche der Sache des Rechts und derCtvilisation diente . So wird der Empfang , den man dem Königbereitet, äußerst herzlich sein . Unsere Bevölkerung wird demerhabenen Souverän die achtungsvollste und wärmste Aufnahmezutbeil werden lassen . Der König Wied vom Minister des Aeußern,Prtnetti , begleitet, der mit weitemBlick und wohlbekanntemErfolg die äußere Politik seines Landes leitet."

König Viktor Emanuel in Rußland .
(Telegramme.)

* Peterhof , 13. Juli . Zum Empfang Seiner Majestät- es Königs von Italien auf dem mit Blumen ,
italienischen und russischen Fahnen reich geschmückten
Bahnhofe, waren sämmtliche Minister , an der Spitze Graf
Lamsdorff , eine große Anzahl von Hofwürden¬
trägern und Generalen erschienen . Kurz vor halb 6 Uhr
traf Seine Majestät der Kaiser ein, der Großfürst -
Thronfolger und alle hier anwesenden Großfürsten . Als
der Königszug einlief, spielte die Kapelle des Nowo-
Tscherbaskischen Infanterie -Regiments , welche die Ehren¬
wache stellte, die italienische Hymne. Der König und der
Kaiser begrüßten sich auf das Herzlichste und schrittendann die Ehrenkompagnie ab, an deren rechtem Flügel
sämmtliche höhere Vorgesetzte standen . Nach dem Parade¬
marsch der Ehrenkompagnie erfolgte die gegenseitige
Vorstellung der Gefolge. Der Kaiser unterhielt sich
länger mit dem Minister Prtnetti , der König mit
dem Grasen Lamsdorff . Alsdann fuhren der
Kaiser und der König, eskortirt von der Leibgarde , zumPalais . Längs der Einzugsstraßen bildeten TruppenSpalier . Eine große Znschauermenge begrüßte die
Monarchen sympathisch . Ihre Majestäten die Kai¬
serin Alexandra und die Kaiserin - Mutter
sowie die Großfürstinnen erwarteten den König im Salonder Kaiserin . Nach der Begrüßung erfolgte die Vorstellungder beiderseitigen Gefolge im Portraitsaale des Schlosses.Abends 7 Uhr 30 Min . fand im Petersaale des Kaiser¬lichen Palais zu Ehren des Königs von Jalien ein

Salisburys Rücktritt .
(Telegramme .)

* London, 13 . Juli . Amtlich wird gemeldet : LordSalisbury ist am Freitag von seinem Amte zu¬rückgetreten . Balfour ist zum Ministerpräsi¬denten ernannt worden.* London , 14. Juli . Das Reuterburean meldet : Der Rück¬tritt des Premierministers Marquis os Salisbury ver¬ursacht keine Ueberraschnng , da man in den letzten Monatenwahrgenommen hatte, daß er den Schmerz über den Tod seinerGattin nicht überwinden konnte . Da Salisbury das in Wirk¬lichkeit nur nominelle Amt des Lord-Geycimfiegelbewahrers imKabtnet behält, erwartet man keine besondere Aenderung in dergegenwärtigen Zusammensetzung des Ministeriums . Mit derErnennung Batsours als erster Lord des Schatzes für dasUnterhaus zum Premierminister kehrt man zu der in den letztenJahren gepflogenen Gewohnheit zurück , von der man nur beider Ernennung Salisburys abgegangen ist.

auftragt , in die Gouvernements Charkow , Jekatertnoslaw undPoltawa abzuretsen , um sich zu überzeugen » ob noch Unruhendaselbst bestehen , was die Gründe für dieselben seien undwelche Klagen die Bevölkerung habe , und ihm sofort darüberBericht zu erstatten.
* Eger , 13 . Juli . Gegen Schönerer und die All¬deutschen fanden gestern Abend , wie die „N . Fr . Pr ." be¬richtet, große Stratzendemvnstrationen statt unter den Rufen :„Los von Schönerer, hinaus mit Schönerer ." Der AbgeordneteJro wurde durch einen Steinwurf erheblich an der Stirnverletzt.
* Paris, 13. Juli . Die Tagung des Parla¬ments ist heute geschlossen worden.* Paris , 13 . Juli . Mehrere nationalistische Blätter greifenWaldeck - Roussrau wegen seines Besuches bet SeinerMajestät dem Deutschen Kaiser an. Der „Jntranstgeant "sagt , Waldeck-Rousseau ratistztrte durch seinen Besuch die Er¬klärungen von Iaurds betreffs Elsaß-Lothringen. Die „BotxNationale " schreibt : Es ist das erstemal seit dem Verlust vonElsaß -Lothringen , daß ein französischer Exmtntsterprästdent denDeutschen Kaiser begrüßt. Die bonapartistische „Autorttä " meint,die Begegnung sei zweifellos von langer Hand geplant . Waldeck -Roufs. au bereitete einen Besuch des Kaisers in Paris vor .* London, 13 . Juli . Bei dem gestrigen Empfang LordKitcheners sprach Seine Majestät KönigEduard dem General auf's Wärmste seine Freude undseinen Dank aus für die von ihm geleisteten Dienste undüberreichte ihm die Insignien des neuen Verdienstordens .Heute früh '

reiste Lord Kitchener zum Besuche LordSalisbury ' s nach Hatfield ab.* Southampton , 14 . Juli . Sir Gordon Sprigg ,der Premierminister der Kapkolonie , ist gesternnach Kapstadt abgereist.
* St . Petersburg , 13 . Juli . Der Gesandte des. Negus von Abessynien , Metropolit AbunaMateos , wurde gestern in Peterhof von Seiner Majestätdem Kaiser Nikolaus empfangen.* Belgrad , 13 . Juli . In der Nähe des Dorfes Laplje -woselo bet Prischttna kam es zu einem blutigen Zusam¬menstöße zwischen Albanesen und Serben . Die Al¬banesen überfielen mehrere Serben aus dem Hinterhalte , e r -schossen zwei derselben und verstümmelten sie . Ans denKampfeslärm eilten die serbischen Bewohner des Dorfes herbei,worauf die Albanesen flüchteten . — Gestern hat hier ein neues ,den Interessen der Albanesen in der Türkei gewidmetes Blatt„Albania " in albanesischcr Sprache zu erscheinen begonnen.* Cetinje , 13 . Juli . Gestern fand in der Hoskapelle dieVermählung des Prinzen Mirko mit der Tochter des OberstenCo n st antinowitsch statt.* Konstantinopel » 13 . Juli . Die Pforte richtete an dieGarantiemächte Kretas eine Note in der sie gegen die Prä¬gung von Münzen mit dem Bilde des Prinzen Georg alsVerletzung ihr» Hvheitsrechte Einspruch erhebt und dieEinstellung der Prägung verlangt.* New Bork » 13 . Juli . Ein Telegramm aus Panamameldet : Das amerikanische Kriegsschiff „Ranger " geht nachChiriqui , um dort die amerikanischen Interessen zu schützen .Es wird berichtet , daß der dortige Führer der Aufständischeneine Erklärung bekannt gegeben hat, daß alle Erzrugnissr ,mögen sie Einheimischen oder Fremden gehören , Etgenthumseiner Regierung seien.* Chicago » 13 . Juli . Die ausständigen Frachtverladerhaben sich geweigert, die Arbeit wieder aufzunehmen, so langeeine Einigung noch nicht erzielt worden ist . Der Schaden, dendie Kausleute heute allein durch das Verderben der Waaren er¬leiden, wenn eine Einigung nicht zu Stande kommt , wird auf500 000 Dollar geschätzt .

* Uokohama » 13 . Juli . In einem Leitartikel bespricht dasBlatt „Ji Ji " die Mitthetluugen Cranborne ' s in der Sitzungdes Unterhauses vom 3 d. Mts . betreffend das englisch -japanische Bündniß und bemerkt, das gegenseitige Ver¬trauen des englischen und japanischen Volkes sei so tiefgehend,daß es unmöglich sei , daß die guten Beziehungen durch einezufällige Aeuherung gestört werden könnten .

toteste Nachrichten und Telegramme.* Berge« , 13 . Juli . Die Kaiseryacht „ Hohenzol -lern " traf gestern Nachmittag in Bergen ein, wo siebis Dienstag früh verbleiben wird . An Bord ist alleswohl.
* Norderney, 13 . Juli . Der Reichskanzler GrafBülow ist heute Nachmittag zu längerem Kurgebrauchehier eingetroffen.
* Emden, 14 . Juli . Seine Königliche Hoheit PrinzHeinrich trgf gestern Nachmittag 3 Uhr hier ein mrdbesichtigte die Hafenanlagen und das Rathhaus . DerPrinz wurde von der Bevölkerung lebhaft begrüßt .* Königsberg i. Pr . 13 . Juli . Hier eingegangene Nach¬richten besagen, der Kaiser von Rußland kabe denFürsten Meschtscherski den Besitzer des „Grashdanin ", be¬

Merschiedenes.
1 Kiel , 13 . Juli . Die Katseryacht „Meteo r" ist im Schlepp¬tau eines Torpedobootes heute Morgen durch den Kanal nachHelgoland abgegangen zur Regatta Helgoland -Dover.-s Berlin . 13 Juli . Die „Nordd. Allg . Ztg .» schreibt : Ueberdie Regelung des Personenverkehrs nach der DüsseldorferAusstellung find vielfach unrichtige Anschauungen verbreitet . DieSache verhält sich so, daß für den genannten rhetntsch-westfält-schrn Bezirk, aus dem ein lebhafter regelmäßiger Besuch zu er-wartmi ist, auch regelmäßig Sonderzüge mit wesentlich ermäßig¬ten Mhrpretsen direkt nach und von dem Aussiellungsbahnhofegefahren werden. Um aber auch den Bewohnern der weiterentfernten Gebiete Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung zubilligeren als den gewöhnlichen Fahrpreisen zu geben, find außer¬dem die königlichen Eisenbahndirekttonen ermächtigt , soweit that -sächliches Bedürfniß hervortrttt, auch von anderen Orten vonZeit zu Zeit Sonderzüge mit öOprozentiger Preis¬ermäßigung nach Düsseldorf einzulegen .
4 Düsseldorf » 13 . Juli . Gestern Abend 8 Uhr 30 Minutenpasstrte der millionste Besucher den Eingang der AnS»stellung.

Verantwortlicher Redakteur: Aulius . - atz



Ke«tral -Ka«dels -Reaifter für das Grotzyerzogthum Bade ».
Sade« . T -8S4

Zum Handelsregister Abth . ^ wurde

° »

Spörletn find erloschen . .
2 . Zu Band H OZ . 317 . Robert

koch in Frankfurt a . M . , Zweig-
üedcrlaffung in Baden .

Ro^ ert
^

Koch , Kaufmann in Frank-
^

LoutsdLudwig Koch , Kaufmann in

*
Offen? Handelsgesellschaft . Die Ge-

ellschast hat am 1 . Januar 1888 be -
'°

D °m Kaufmann Daniel Scheib in
Frankfurt a . M . ist Prokura ertheilt.

3 . Zu Band I O .Z . 20 . Firma
LmtlHaugin Baden .

-Inhaberin ist : Johann Emil Haug
Witwe, Luise geb . Schncpf, wohnhaft
n Baden .

Baden, den 1 - Juli 1902
Großh . Amtsgericht I .

Die Firma ist erloschen .
Die Prokura des Johann Hund ist

erloschen .
Band III O Z . 163 . Firma Alois

Krems , Fretburg .
Inhaber Alois Krems , Cement-

waarenfabrikant, Freiburg ,
Prokura : Johann Hund, Freiburg .

Geschäftszweig Cementwaarensabrik.
Band III O .Z . 164 . Firma G e -

schwister Prob st , Freiburg .
Gesellschafter Maria Joseph « Probst

ledig , Fretburg ,
Anna Probst , ledig , Fretburg .
Rechtsverhältnisse Offene Handels¬

gesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Juli 1902

begonnen.
Geschäftszweig Kolonialwaaren- Ge-

schäft.
Freiburg , den 7 . Juli 1902.

Grotzh . Amtsgericht

Koustauz . T .910.
I . In das Handelsregister Abth.

Bd . II , O Z . 90 zur Firma Karl
Müller , Schäftefabrtk in Konstanz
wurde eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
II . In das Handelsregister Abth . L.,

Bd . II , O .Z . 92 : Müller L Ast¬
falk , Mech . Schäftefabrtken Konstanz —
Kreuzungen.

Hauptniederlassung in Konstanz ,
Zweigniederlassungin Kreuzlingen. Ge¬
sellschafter : Karl Müller und Josef
Astfalk , beide Kaufleute in Konstanz .
Offene Handelsgesellschaft. Die Ge -
sellschaft hat am 1 . Juli 1902 begon¬
nen . Jeder der Gesellschafter ist zur
selbständigen Vertretung der Gesell -
sellschaft berechtigt .

Konstanz , den 7 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Breisach . T -896
In das diesettige Handelsregister

Abth. 71 Band I wurde am 26. Juni
1902 eingetragen :

O -Z . 96 . Firma Max Röderer ,
Breisach . Inhaber : Max Röderer,
Breisach (Cigarrenhandlung sn § ros .)

Großh . Amtsgericht Breisach .

Bruchsal . T -840
Nr . 21557 . In das diesseitige Han¬

delsregister 71 Band I wurde heute
folgender Eintrag gemacht :

sud . O .Z . 8 Seite 15/16 betreffend
dir Firma „B . Stumpf in Stett -
feld" . Inhaber dieser Firma ist jetzt
Kaufmann Eugen Stumpf in Stettfeld ,
Sohn des verstorbenen bisherigen In¬
habers .

Bruchsal, den 4 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal . T -805
Nr . 21226/228 . In das diesseitige

Handelsregister X Band I wurden
unterm Heutigen folgende Einträge ge¬
macht :

1 . sul >. O .Z . 203 betreffend die
Firma „W . Henntna L Co . Nach¬
folger in Bruchsal ." Diese Firma ist
erloschen (wegen Verwandlung in eine
Gesellschaft mit b . H .) /

2 . snd . O .Z . 227 betreffend die Firma
„R . Cassebaum in Bruchsal." Diese
Firma ist erloschen (wegen Verkaufs
des Geschäfts .)

Bruchsal, den 3 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Buche «. T,960
Nr 5084. In das Handelsregister

des Gr . Amtsgerichts Buchen Abth. ^
Band l wurde eingetragen zu O Z . 80
Firma Joseph Merz in Buchen:

„Die Firma ist erloschen ."
Buchen, den 10 . Juli 1902.

Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg. T949
In das Gesellschaftsregister Bd . II ,

OZ . 181 wurde eingetragen:
Firma G . E isele L Cie ., Fretburg

mit Zweigniederlassung in Basel ist
erloschen .

In das Handelsregister wurde
eingetragen:

Bd . I, O .Z . 198 : Firma G g .
Hubers Nachf . , Müller L
Funtan , Freiburg betr.

Die Gesellschaft ist aufgelöst . Eugen
Müller , Kaufmann, Freiburg ist ge¬
richtlich zum Liquidator ernannt .

Bd . II , OZ . 6 : Firma F . Scherer
betr.

Inhaber der Firma find jetzt :
Friedrich Scherer , Kaufmann, Fretburg ,
Gustav Scherer, Architekt , Freiburg ,
Albert Scherer, Kaufmann, Freiburg .

Dieselben bilden eine offene Handels - !
gesellschaft, welche am 2 . Juni 1902
begonnen hat.

Freiburg , den 9 . Juli 1902.
Amtsgericht.

Mannheim. T835
Zum Handels -Reg. Abth . 8 , Bd . II ,

O .Z . 39 , Firma Südwe st deutsche
Bank in Mannheim wurde einge¬
tragen :

Die Prokura des Karl Werger in
Worms ist erloschen

Mannheim, den 27 . Juni 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Geugeubach . T/866
Nr . 5945. Zum Handelsregister ^

Bd . I O .Z . 82, Firma S . Blum L
Söhne in Gengenbach , wurde heute
eingetragen : Der Theilhaber Samuel
Blum, Kaufmann dahier, ist am 1 . Juli
d . I . aus der Handelsgesellschaft aus¬
getreten.

Gengenbach , den 7 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht .

Durlach . T/857
Handelsregister. Eingetragen :
Karl Dumberth , Grötztngen .

Inhaber Karl Dumberth , Bauunter¬
nehmer, Grötzingen . Angegebener Ge¬
schäftszweig : Baugeschäft.

Großh . Amtsgericht.

Freiburg . T/838
In das Handelsregister, Abtheil.

wurde eingetragen:
Band III OZ . 61 : Firma Erste

Freiburger Fahnenfabrik und
Kunststtckeret - AnstaltJ . Krieg
Fretburg , betr.

Inhaber der Firma find jetzt :
1 . Jacob Dieringer , Kaufmann, Frei¬

burg / 2 . Emil Würstlin Ehefrau, Elise
geb . Schönwald, Freiburg . Prokura :
Emil Würstlin, Kaufmann, Freiburg .

Rechtsverhältnisse: Offene Handels¬
gesellschaft

Die Gesellschaft hat am 1 . Juli 1902
begonnen. Der Ucbergang der in dem
Betriebe des Geschäftes begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten auf
die Gesellschaft wurde ausgeschloffen .

Band I O Z . 356 : Firma Arthur
C r o h n , Fretburg , betr.

Inhaber ist jetzt: Jacob Eck, Kauf¬
mann, Freiburg .

Band I O Z . 39 : Firma Franz
Mahler , Frciburg , ist erloschen .

Freiburg , den 2 Juli 1902 .
_ Großh . Amtsgericht._
Frciburg. T/839

In das Handelsregister, Abtheil. 8 ,
Band I O .Z . 28 ' , wurde eingetragen:

Internationale Unfall -
Bersicherungs - Aktien - Ge¬
sellschaft in Wien , Zweig¬
niederlassung zu Freiburg
i. B . betr.

Btttorio Salem ist zufolge Ablebens
aus dem Berwaltungsrathe ausgeschie¬
den und an seiner Stelle vr . Angelo
Ritter von Dantnos , Advokatin Triest,
zum Mitglied des Berwaltungsraths
bestellt .

Freiburg , den 2 . Juli 1902 .
_ Grotzh . Amtsgericht._
Frciburg. T/892

In das Handelsregister Abtheil. 71
wurde eingetragen:

Bd . I O .Z . 27, Firma A . KremS ,
Freiburg , betr.

Die Gesellschaft ist aufgelöst .

Heidelberg. T924
Eingetragen wurde :
1 . Zu Abth. ^1, Bd . I, O .Z . 209 :

Firma Louis Holzbach in Heidel¬
berg. Das Geschäft ist auf Drogist
Ludwig Holzbach in Heidelberg über¬
gegangen , der solches unter der bis¬
herigen Firma weiterführt.

2 . Zu Abth. 71, Bd . II , O .Z . 384 :
Die Firma Eugen Trotter u .
Co . in Heidelberg . Theilhaber der
offenen Handelsgesellschaft , die am 1 .
Juli 1902 begonnen und ihren Sitz in
Heidelberg -hat , find die Bankiers :
Eugen Trotter und Leo Levi, beide in !
Heidelberg . Angegebener Geschäfts - ^
zweig : Bankgeschäft ^

3 . Zu Abth. ^1, Bd II , O .Z . 385 :
Die Firma Medizinal Drogerie
vr . W . Schulze , Apotheker L
C . Ieilt er in Heidelberg . Teil¬
haber der offenen Handelsgesellschaft ,
welche am 1 . Juli 1902 begonnen und
ihren Sitz in Heidelberg hat, find :
vr . Wilhelm Schulze, Apotheker und
Karl Jeitter , Kaufmann, beide in Heidel¬
berg . Angegebener Geschäftszweig :
Drogen- , Chemikalien- und Material -
waarengeschäst sowie chemisches Labora¬
torium.

Heidelberg, den 7 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe! T .816 .
In das Handelsregister 8 , Band I,

O .Z 57, Seite 489/90 ist zu : Firma :
BadtscheLandeszettung , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung,
Karlsruhe , eingetragen:

Nr . 4 : M . Friedrich Bartholomä ,
^Karlsruhe , ist aus der Geschäftsführung
ausgetreten , an seine Stelle Gustav

>Wichmann , Karlsruhe , als zweiter Ge
schäftsführer bestellt .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1902 .
Großh. Amtsgericht III .

Mannheim . T .836 .
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum Ges .-Reg . Bd . VIII , O .Z .

144 , Firma Benz L Schmitt in
Mannheim -Waldbof.

Die Gesellschaft ist aufgelöst , die
Firma erloschen .

2 . ZumGes .-Reg. Bd . VIII , O .Z . 152 ,
Firma Gebrüder Ebert in Mannheim.

Die Gesellschaft ist aufgelöst , das
Geschäft mit der Firma auf den Ge¬
sellschafter Wendelin Ebert überge-
gangen.

3 . Zum Hand .- Reg . Abth. ^1 , Bd .
VIII , O .Z . 188 : Firma Gebrüder
Ebert , Mannheim.

Inhaber >st Wendelin Ebert , Kauf-
mann, Mannheim .

Geschäftszweig: Drogen -, Kolonial-,
Material - L Farbwaaren -Handlung .

4 . Zum Ges .-Reg . Bd . IX , O .Z . 57,
Firma I . Grcbing L Co . in Sand¬
hofen .

Die Gesellschaft ist aufgelöst , das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
sammt der Firma auf die Gesellschaf¬
terin Franziska Weil übergegangen.

5 . Zum Hand .-Reg . Abih . Bd.
VIII , O .Z . 189 : Firma I . Grebing
L Co ., Sandhofen .

Inhaberin ist Franziska Weil, ledig, ^
Sandhofen . ^

6 . Zum Ges .-Reg . Bd . VIII , O .Z . j
307 Firma Rummel L Cie . in
Mannheim .

Die Gesellschaft ist aufgelöst , das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
sammt der Firma auf den Gesellschaf¬
ter Wendclin Krimmer übergegangen.

7 . Zum Hand .- Reg. Abth. ^1 , Bd.
VIII , O .Z . 190, Firma Rummel L Cie .
Mannheim .

Inhaber ist Wcndelin Krimmer,
Kaufmann, Mannheim.

Geschäftszweig : Handel mit zahn -
ärztlichenund zahntechnischen Utensilien .

8 . Zum Hand .- Reg . Abth . Bd.
VIII , O .Z . 191, Firma Karl Schweher ,
Mannheim .

Inhaber ist Karl Schweher , Kauf¬
mann, Mannheim .

Geschäftszweig: Holzimport Geschäft .
9 . Zum Hand.- Reg . Abth . Bd.

VIII , O .Z . 192 , Firma Eduard Dün¬
kelberg , Mannheim .

Inhaber ist Eduard Dünkelberg,
Kaufmann, Leipzig .

Otto Wilhelm Richard Hoffer in
Mannheim ist als Prokurist bestellt .

Geschäftszweig : Stahl -Greffo-Geschäft
Mannheim , den 25 . Juni 1902 .

Großh . Amtsgericht I .

Bd . VI , O .Z . 109 , Firma „Baffer-
mann L Herrschet " in Mannheim :

Die Firma ist geändert in „Basser¬
mann L Co ."

August Herrsche ! ist mit Wirkung
vom 1 . Juli 1902 aus der Gesellschaft
ausgeschteden .

Ludwig Baffermann , Kaufmann,
Mannheim, und Kurt Baffermann,
Kaufmann, Mannheim, find als wettere
persönlich haftende Gesellschafter in
die Gesellschaft etngetreten.

6. Zum Handelsregister Abth .
Bd . VI, O .Z . 185, Firma „CH . Schultz
L Cie ." in Mannheim :

Die Firma ist geändert in „Fritz
Schultz ."

Die Gesellschaft ist mit Wirkung vom
1 . Juli 1902 aufgelöst , das Geschäft
auf den Gesellschafter Fritz Schultz
übergegangen, der es unter der Firma
„Fritz Schultz " weiterführt .

Geschäftszweig : Kurz-, Weiß-, Woll-
und Galanteriewaaren .

7 . Zum Handelsregister Abth. L.,
Bd . VIII , O Z . 130 , Firma „Kahn L
Lamm " in Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
8 . Zum Handelsregister Abth . 71 ,

Bd . VIII , O .Z . 193 :
Firma „Konrad Effert L Meudt",

Mannheim.
Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬

sellschaft hat am 1 . Juli 1902 begonnen.
Gesellschafter find : Konrad Effert,

Tiefbauunternehmer , Mannheim.
Jean Meudt, Techniker , Mannheim.
Geschäftszweig : Ttesbautechnisches

Bureau .
Mannheim, den 1 . Juli 1902 .

Großh . Amtsgericht I .

Schwetzingen . T -858
Nr . 16047 . Ins Handelsregisters .

Band II wurde unterm Heutigen ein¬
getragen :

1 . Zu O .Z . 8 — Rheinisches
Dampfztegclwerk Hocken -
heim , Müller L Eder , Hocken¬
heim . — Die Gesellschaft ist seit dem
28 . Juni aufgelöst, eine Liquidation
findet nicht statt. Das Geschäft ist mit
allen Aktiven und Passiven auf den
seitherigen Gesellschafter Theodor Eder
übergeaangen. Die Firma ist erloschen .

2 . O .Z . 27 — Rheinisches Dampf¬
ziegelwerk Hockenheim,Theo¬
dor Eder . — Sitz ist Hockenheim.
Inhaber ist Theodor Eder Hockenhetm.

Schwetzingen , den 5 . Juli 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Offenburg . T945
In das Handelsregister Abtheilung

8 ist unter Ordnungszahl 3 eingetragen:
Direktor Heinrich Schätti ist mit dem

1 . Juli 1902 aus dem Vorstände aus¬
geschieden.

Offenburg, den 11 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Offeuburg. T842
In das Handelsregister Abtheilung

8 wurde zu Ordnungszahl 6 Firma
Ortenauer Malzfabrik Aktien¬
gesellschaft Offenburg einge¬
tragen.

Direktor Richard Späth ist als Vor¬
stand zurückgetreten . Durch Beschluß
des Aufstchtsrathes vom 20. Juni 1902
wurde Kaufmann Rudolf Basler hier
zum Vorstand gewählt.

Offenburg, den 7 . Juli 1902.
Großh . Amtsgericht.

Schopfheim. T-947
In das Handelsregister Abth . ^1,Band I, O Z . 99, wurde eingetragen :

Firma Müller L Tscheulin ,
Schopfheim. Offene Handelsgesellschaft.
Gesellschaftsbeginn am 1 . Juli 1902 .
Gesellschafter find : Müller,Karl Richard,
verhe .ratheter Kaufmann in Schopf¬
heim / Tscheulin, Josef , verheiratheter
Kaufmann in Schopfheim. Angegebener
Geschäftszweig : Betrieb eines Handels¬
geschäfts mit Eisenwaaren.

Schopfheim , den 10 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Triberg. T/893
In das Handelsregister wurde heute

das Erlöschen der Firma Oswald
Dilger in Triberg eingetragen.

Damit ist auch die Prokura des Kauf¬
manns Paul Manz erloschen .

Triberg , den 30 . Juni 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Billiugeu . L-946
Nr . 12106 . In Band I des Han¬

delsregisters Abth . wurde zu O Z . 24
— Firma Rudolf Kienzler i . L .
hier — eingetragen :

Durch Beschluß sämmtlicher Bethet-
ligtxn vom 7 . Juni 1901 wurde ver¬
einbart, daß die Liquidatoren Bürger¬
meister Heinrich Ostander und Bank-
kasster Fritz Schmidt auszuscheiden
haben. Die Liquidation wird von Kauf¬
mann Josef Schleicher als einzigen
Liquidator zu Ende geführt .

Billmgen , den 10 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe. T .867.
In das Handelsregister 8 , Bd . I,

O Z - 54 , Sette 475/6 ist zur Firma :
Patria - Fahrrad - Bertrieb ,

! Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
! Karlsruhe , eingetragen :
^ Nr . 2 : Durch Beschluß vom 4 . Juni
^ 1902 ist die Gesellschaft aufgelöst / der
^seitherige Geschäftsführer Fritz Hart -
! köpf , Kaufmann , Solingen , ist Liqui¬
dator . ^

Karlsruhe , den ? . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht III .

T .948 .
Im Handelsregister ul, Bd . I . O .Z .

: 225 wurde heute eingetragen die Firma :
Allgaier L Müll in Kehl a Rh .,
offene Handelsgesellschaft . Die Gesell¬
schafter find : Louis Müll , Kaufmann
in Stadt Kehl und Richard Allgaier,
Kaufmann in Straßburg . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Juli 1902 begonnen.

! Angegebener Geschäftszweig : Betrieb
^ einer Kohlen , Koks- und Düngemittel¬
handlung.

l Kehl, den 10 . Juli 1902.
> Großh . Amtsgericht.

Mauuheim . T -837
Zum Handelsregister wurde ein¬

getragen :
1 . Zum Gesellschaftsregister Bd . VI,

O .Z . 114 , Firma „Gebr . Heidelberger"
in Mannheim :

Die Liquidation ist beendigt, die
Firma erloschen .

2 . Zum Handelsregister Abth . ul,
Bd . IV, O Z . 17, Firma „Paul Köhler
Nachf ." in Mannheim :

Die Gesellschaft ist aufgelöst , die
Firma erloschen .

3 . Zuni Handelsregister Abth. ul,
Bd . IV , O .Z . 77, Firma „I . S . Kries
Sohn , Zweigniederlassung Mannheim"
in Mannheim mit dem Hauptfitze in
Frankfurt a . M.

Die Prokura des Philipp Maull ist
erloschen .

Die Zweigniederlassung Mannheim
ist aufgehoben, die Firma dahier er¬
loschen .

4 . Zum Handelsregister Abth . ul,
Bd . V, O .Z . 34, Firma „Leopold Cahn"
in Mannheim :

Die Prokura des Ernst Cahn in
Mannheim ist erloschen .

Offene Handelsgesellschaft.
Ernst Cahn, Kaufmann, Mannheim,

ist in das Geschäft als persönlich haf-
tender Gesellschafter eingetreten.

Die Gesellschaft hat am 1 . Juli 1902
begonnen.

Geschäftszweig : Getreidegroßhand-
lung .

5 . Zum Handelsregister Abth. ul,

Rastatt. T859
Zu OZ . 199 des Handelsregisters

Abthetlung ul , Firma Motoren¬
fabrik Rastatt , Konrad Zim¬
mer , Rastatt , wurde das Erlöschen
der Firma und der Prokura des
Friedrich Haselwander eingetragen.

Rastatt , den 5 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt. T841.
Unter O Z . 9 des Handelsregisters

Abtheilung 8 wurde heute eingetragen:
Haselwander und Zimmer ,

Maschinenfabrik in Rastatt, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung .

Gegenstand des Unternehmens ist die
Fabrikation von Maschinen (insbeson¬
dere von Motoren ) und die Ver-
werthung der Patente des Herrn
Halselwander.

Der Gesellschaftsvertrag ist am 28 .
Juni 1902 festgestellt . Geschäftsführer
sind Friedrich August Haselwander,
Ingenieur in Rastatt und vr . Conrad
Zimmer, Fabrikant in Baden -Baden .

Jeder der beiden Geschäftsführer ist
nach außen für sich allein berechtigt ,
die Gesellschaft gerichtlich und außer¬
gerichtlich zu vertreten und für die
Gesellschaft zu zeichnen . Die Liqui¬
dation erfolgt durch die Herren Friedrich
August Haselwander und vr . Konrad
Zimmer, auch wenn dieselben zur Zeit
der Auslösung der Gesellschaft nicht
mehr Geschäftsführer sein sollten .

Das Stammkapital beträgt 150000
Mark . Gesellschafter Friedrich August
Haselwander bringt ein das Recht der
ausschließlichen Benutzung und Ber -
werthung seiner Patente , namentlich
auch durch Lwenzerthetlungen, während
das Eigenthum der Patente dem Herrn
Friedrich AugustHaselwander verbleibt
und auf die Gesellschaft nicht übergeht

Der Gesellschafter vr . KonradZimmer
bringt ein seine bisher unter der Firma
Molorensabrik Rastatt Konrad Zimmer
betriebene Motorenfabrtk einschließlich
des Fabrikgrundstücks nebst Gebäuden
und Zubehör mit Aktiven und Passiven
auf Grund der Bilanz vom 1 . Juni 1902 .

Der Gesammtwerth dieser beiden
Einlagen wird nach Abzug der Passiven
auf je 75000 Mark festgesetzt.

Die gesetzlich vorgeschriebcnen Be¬
kanntmachungender Gesellschaft erfolgen
durch den Rcichsanzetger.

Rastatt , den 5 . Juli 1902.
Grotzh . Amtsgericht.

Weinheim. T,855 .
In das Handelsregister Band I

wurde heute eingetragen :
a . Zu O .Z 106 (Firma Marie

Bussemer , Weinheim) . Die Firma
ist erloschen .

d . Unter O .Z . 178 die Firma Lud¬
wig Braun , Weinheim. Inhaber ist
Ludwig Brau , Kaufmann, Wetnheim.

Wcinheim, den 3 . Juli 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Weinhcim . T.856-
In das Handelsregister Band I

unter O Z . 179 wurde heuteeingetragen :
Die Firma PhilippMaldinger ,
Wetnheim. Inhaber ist Philipp Mal¬
dinger, Kaufmann, Weinheim.

Weinheim, den 5 . Juli 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Ge -iMenschasls - Register.
Pforzheim . T .806

Unsere Bekanntmachung vom 22. Mai
1901 bezüglich des Lebensmittel - Be-
dürfnißvereins Pforzheim , eingetragene
Genoffenschaft mit beschränkter Haft¬
pflicht in Pforzheim wird dahin be¬
richtigt, daß die Bekanntmachung nicht
im „Pforzheimer Beobachter" und
„Städtischen Tagblatte " , sondern im
„Pforzheimer Anzeiger " und „Städti¬
schen Tagblatte hier erfolgen.

Pforzheim, den 30. Juni 1902 .
Großh . Amtsgericht II .

Ueberliugen. T .919 .
Nr . 12 711 . Zu O .Z . 2 des Ge¬

noffenschaftsregisters „Vorschutzvcrein
Ueberliugen e . G . m . u H ." wurde
unterm Heutigen eingetragen :

O .Z . 2 , Sp . 5 . Karl Hermann
Munding , Kaufmann in Ueberliugen.

Sp . 6 f. Der Privatier Friedrich
Ferdinand Blattan ist aus dem Vor¬
stand ausgetreten . Kaufmann Karl
Hermann Munding in Ueberliugen
wurde in den Vorstand gewählt.

Ueberlingen, den 8 . Juli 1902.
Großh . Amtsgericht.

Schönau» T,895 .
Zum Handelsregister Abth . ü . Bd . I

O .Z . 133 wurde zur Firma Adolf
Thoma in Präg eingetragen : Die

! Firma ist erloschen .
Schönau i . W , 12 . Juni 1902.

, Großh . Amtsgericht.

HiiMartm -Meuter
«mlsach«.

llirvlclion : tieinriok tingin.
Montag , 14 Juli LSOS :

Die größte Sünde.
Drama in 5 Akten

von Otto Ernst .
AnfangMhr. Kaffmöffmmg7 »/,Uhr.

Ende 11 Uhr.
Schanspielpreise.

Truck und Verlag der G. Bra « » ' scheu Hofbuchdruikeret in Karlsruhe .
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